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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 

Geologie (LfULG) lädt ein zur Veranstaltung 

 

Phosphorrückgewinnung aus  

Abfällen, insbesondere kommunalen 

Klärschlämmen 

 

 

Termin:  07.04.2017 

  10:15 bis 16:30 Uhr 

 

Ort:  Terratec 

Leipziger Messe  

Congress Center Leipzig 

Messe-Allee 1   

 04356 Leipzig 

 

 

Der geplante Ausstieg aus der bodenbezogenen Klärschlamm-

ausbringung und die Rückgewinnung von Phosphor stellen die 

Akteure der Abwasserbeseitigung und der Klärschlammentsor-

gung vor erhebliche Herausforderungen. 

In der Veranstaltung wird ein Überblick über gegenwärtig 

eingesetzte Verfahren der Phosphorrückgewinnung und über 

den Stand von Forschung und Entwicklung auf diesem Gebiet 

gegeben.    

Betroffenen sächsischen Akteuren werden Informationen 

bereitgestellt, damit sie Maßnahmen für eine ökologische 

Weiterentwicklung der Klärschlammentsorgung und der Phos-

phorrückgewinnung konzipieren können. 

Zielgruppe sind Betreiber von Abwasserbeseitigungsanlagen 

und Entsorger von Klärschlämmen. 

 

 

Norbert Eichkorn Dr.-Ing. habil. Uwe Müller 

Präsident des Landesamtes  

für Umwelt, Landwirtschaft  

und Geologie 

Abteilungsleiter Wasser, Boden, 

Wertstoffe  

Programm 

10:15 Uhr Begrüßung und Einführung 

  Norbert Eichkorn, Präsident des LfULG 

 

10:25 Uhr Grußwort 

  Bernd Dietmar Kammerschen, Stiftungsdirektor 

  der LaNU 

 

10:30 Uhr Künftige Rahmenbedingungen für Klär-

schlammverwertung und Phosphorrück-

gewinnung 

  Dr. Eberhard Kietz, SMUL 

 

11:00 Uhr Aktuelle Entwicklungen zur Phosphor-

rückgewinnung 

  Dr.-Ing. habil. Uwe Müller, LfULG 

 

11:30 Uhr Metallurgisches Phosphorrecycling aus 

Klärschlamm 

  Joachim Mallon, Ingitec Engineering GmbH  

  Leipzig 

 

12:00 Uhr Die Klärschlammpyrolyse als Schritt zum 

Phosphatrecycling 

  Dr. Steffen Heinrich, Zweckverband Frohnbach 

Prof. Dr. Karin Heinrich, Beuth Hochschule für 

 Technik Berlin   

 

12:30 Uhr Phosphatrückgewinnung –  

neue Perspektiven 

  Prof. Dr. Martin Bertau, TU Bergakademie  

  Freiberg 

 

13:00 Uhr Mittagspause und Besuch der Terratec 

individuell  

 

14:30 Uhr Phosphorwirkung von Produkten der 

Klärschlammverarbeitung in Gefäß-

versuchen 

  Dr. Michael Grunert, LfULG 

 

15:00 Uhr Phosphorrückgewinnung aus Klär-

schlämmen im Rahmen der Entsorgungs-

dienstleistung 

Matthias Hoger, LAV Landwirtschaftliches Ver-

arbeitungszentrum Markranstädt GmbH 

 

15:30 Uhr Das norddeutsche Netzwerk Klärschlamm 

– Erste Erfahrungen aus der Zusammen-

arbeit von Kläranlagenbetreibern in  

Niedersachsen 

  Ralf Hilmer, Deutsche Vereinigung für Wasser-

  wirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.  

  (DWA Nord) 

 

16:00 Uhr Resümee und Schlusswort 

  Dr. Eberhard Kietz, SMUL 

 

 

 

 

Moderation:  Stefan Zinkler, LfULG 


